
5. Arbeitstreffen des Netzwerks Lyrikologie 
4. und 5. Oktober 2018 in Freiburg/Schweiz: Methoden der Lyrikanalyse 

 
Ob und inwiefern lässt sich von einer eigenständigen Methode der Lyrikanalyse 
sprechen? Welche Analysemethoden sind für die Beschreibung und Interpretation 
lyrischer Gebilde besonders einschlägig und fruchtbar? Diesen beiden Fragen widmet 
sich der fünfte Workshop, der an der Universität Freiburg in der Schweiz ausgerichtet 
wird von Sonja Klimek und Ralph Müller. Als Gäste werden Tilmann Köppe und Simone 
Winko sprechen, die zentrale Publikationen zu Fragen der Methodologie der 
Literaturwissenschaft wie auch zu Methoden der Lyrikanalyse vorgelegt haben. 
 

 
Gäste: Prof. Dr. Simone Winko (Göttingen), Prof. Dr. Tilmann Köppe (Göttingen) 

 
Ort: Pavillon vert, Botanischer Garten (hinter Chemin du Musée 6, 1700 Freiburg) 

 
 
Donnerstag, 4. Oktober 2018 

 
15.00 Uhr Begrüßung und Eröffnung der Arbeitstagung 

 
15.15 Keynotevortrag mit Diskussion von 
Prof. Dr. Tilmann Köppe (Universität Göttingen) 

 
16.15 Uhr Keynotevortrag mit Diskussion von  
Prof. Dr. Simone Winko (Universität Göttingen) 

 
17.15 Kaffeepause 

 
17.45 Diskussion Arbeitspapier 
Dr. Julia Abel (Bergische Universität Wuppertal) 

 
18.30 Diskussion Arbeitspapier  
Prof. Dr. Dieter Burdorf (Universität Leipzig) 

 
20.00 Abendessen im Restaurant Aigle Noir, Rue des Alpes 10 
(Gäste müssen für ihr Abendessen selbst zahlen) 

 
 
Freitag, 5. Oktober 2018 

 
8.45 Diskussion Arbeitspapier  
Dr. Claudia Hillebrandt (Universität Jena) 
 
9.30 Diskussion Arbeitspapier   
Prof. Dr. Rüdiger Zymner (Universität Wuppertal) 
 

10.15 Kaffeepause 
 
10.45 Abschlussdiskussion und Ergebnissicherung 
 
11.15 Schluss des öffentlichen Teils der Tagung 

 


